
Mehr Schein als Sein? 

 Grenzen 

  des Fairen Handels 
 

 

Am Dienstag, den 24.08.2021 von 17 - 19 Uhr 

– online – 

Ein Gespräch mit 

• Renée Eloundou, Vorstand Decolonize Berlin (NARUD)  

 

• Johannes Schorling, Promotor für faires und zukunftsfähiges Wirtschaften (INKOTA)  

 

• Jessica Valdez, FairBindung e. V. 

 

 

Gemeinsam diskutieren wir, welche kolonialen Wirksamkeiten auch heute noch das globale 

Wirtschaftssystem bestimmen. Dabei geht es um die Fragen, welche Ziele hinter dem 

Konzept stehen, wie sozial gerecht der Faire Handel wirklich ist und ob der Faire Handel 

(neo)koloniale Strukturen aufbrechen kann. 

Neben einer moderierten Paneldiskussion wird es Raum für Ihre / Eure 

Fragen geben.  

Wir freuen uns auf eine spannende Diskussion!  

Registrierung bei Zoom:  

https://zoom.us/meeting/register/tJEtc-qqrj0sHdOoPmUSIAaGtrkPrJDgXVKH 

Oder über diesen QR-Code: 

 
Eine Veranstaltung der Koordinierungsstelle für ein gesamtstädtisches Aufarbeitungskonzept Berlins 

kolonialer Vergangenheit, finanziert durch die Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe, Landesstelle für 

Entwicklungszusammenarbeit, Berlin.  

https://zoom.us/meeting/register/tJEtc-qqrj0sHdOoPmUSIAaGtrkPrJDgXVKH

